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Schließung des Freibades
Letzter Badetag am Sonntag, 09.09.2018

Die letzten Bahnen in dieser Badesaison können am 
Sonntag, 09.09.2018 geschwommen werden. Nicht nur 
wegen des zweitwärmsten Sommers seit der Wetter-
aufzeichnung fanden dieses Jahr rund 26.500 Freibad-
besucher den Weg in unser Bädle und dies obwohl 
das Freibad wegen umfangreicher Umbauarbeiten erst 
am 10.06.2018 eröffnet wurde. Diese Umbauarbeiten 
und die damit verbundene komplette Sanierung des 
Freibades rund um den Beckenbereich mit einer voll-
ständigen Erneuerung der Wasseraufbereitungstechnik 
und einem neuen, attraktiven Kinderspielbereich waren 
sicher auch ein Grund für die erfreulich hohe Besu-
cherzahl. Dies ist eine Bestätigung mehr für die Ent-
scheidung des Gemeinderates, für das herausragen-
de Freizeit- und Erholungsangebot unserer Gemeinde 
1,12 Mio. € zu investieren.
Unser Badeaufsichtspersonal mit der Edith Rabel, Rai-
ner Wiedmaier und Thomas Schiedt sorgten rund um 
das mit neuester Freibadtechnik für die Sicherheit der 
Badegäste. Das Wasser von der Mäuringquelle ist 

weiterhin ein Garant für das besondere Badeerlebnis. 
Auch dank der Unterstützung durch die Ortsgruppe 
der DLRG konnte auch in dieser Saison ein unfallfreier 
Badebetrieb sichergestellt werden. 

Ein herzliches Dankeschön an die Mitglieder des 
„Bädlesvereins“ für deren besonderes Engagement bei 
den Umbauarbeiten und natürlich auch wieder wäh-
rend der Badesaison. Die sehr vielen ehrenamtlichen 
Stunden und der unermüdliche Einsatz der Mitglieder 
ist für den Erhalt und den Betrieb unseres „Bädles“ 
weiterhin von unschätzbarem Wert.

Mit den neuen Pächtern des Kiosks, Marion Wiesner- 
Colicchio und Giuseppe Colicchio, die gekonnt für 
das leibliche Wohl der Badegäste sorgten, wurde 
auch das Speiseangebot deutlich erweitert. 

Schon jetzt freuen wir uns auf eine tolle Badesaison 2019.

Am kommenden 
Sonntagabend, 
09.09.2018 wird 
das Freibad seine 
Pforte für die  
diesjährige Bade- 
saison schließen. 

Mitwirkungspflicht des 
Wohnungsgebers (Vermieter) 
bei Anmeldungen
Seit 01.11.2015 ist für jeden Einzug eine Bestätigung 
des Wohnungsgebers notwendig. Diese Regelung soll 
Scheinmeldungen verhindern.

Die Anmeldebestätigung des Wohnungsgebers ist beim 
Meldeamt durch die meldepflichtige Person vorzule-
gen. Ein entsprechendes Formular der „Wohnungsge-
berbestätigung“ wird auf der Website der Gemeinde 
bereitgestellt und ist auch beim Meldeamt auf dem 
Rathaus, Zimmer 1.7 erhältlich. 

Zwar ist die Wohnungsgeberbestätigung vom Melde-
pflichtigen beizubringen, jedoch ist der Wohnungsge-
ber berechtigt bei der Meldebehörde nachzufragen, ob 
die Anmeldung ordnungsgemäß vorgenommen wurde.

Eine eigenständige Meldepflicht des Wohnungsgebers 
besteht nicht. Er hat jedoch bei der Meldepflicht mitzu-
wirken. Die Vorlage eines Mietvertrages erfüllt nicht die 
Voraussetzungen für eine Wohnungsgeberbestätigung. 

Eine Wohnungsanschrift für eine Anmeldung anzubie-
ten oder zur Verfügung zu stellen, wenn ein tatsäch-
licher Bezug der Wohnung weder stattfindet noch 
beabsichtigt ist (Scheinwohnsitz) ist verboten. Für den 
Fall, dass der Wohnungsgeber seiner Mitwirkungs-
pflicht nicht nachkommt oder nicht richtig oder recht-
zeitig nachkommt, kann seitens der Meldebehörde ein 
Bußgeld verhängt werden.

Fortsetzung auf Seite 2
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Fortsetzung von Seite 1

Weitere Neuregelungen
Neben der Mitwirkungspflicht des Wohnungsgebers gibt 
es Meldepflicht mit dem neuen Bundesmeldegesetz erst-
mals bundesweit einheitliche melderechtliche Regelungen 
für alle Einwohnerinnen und Einwohner. Das Meldewesen 
in Deutschland wurde dadurch grundlegend neu gere-
gelt, die bisherigen Landesmeldegesetze wurden durch 
das neue Bundesmeldegesetz abgelöst.

Weitere Neuregelungen sind unter anderem:

- die Frist für eine An- oder Ummeldung beträgt zu-
künftig 2 Wochen nach Einzug in die neue Wohnung

- eine Abmeldung ist bei einem Umzug im Inland nicht 
erforderlich. Der Wegzugsort erhält von dem Zuzugs-
ort eine Rückmeldung. Sollte nach Auszug aus einer 
Wohnung keine neue Wohnung im Inland bezogen 
werden, so hat sich jedoch die betreffende Person 
innerhalb von 2 Wochen nach Auszug bei der Meld-
ebehörde abzumelden.

- Melderegisterauskünfte für Zwecke der Werbung und 
des Adresshandels sind nur noch mit Einwilligung der 
betroffenen Personen möglich.

- Sicherheitsbehörden erhalten rund um die Uhr lände-
rübergreifend einen Online-Zugriff auf die Meldedaten.

Weitere Auskünfte, insbesondere zur neuen Mitwirkungs-
pflicht des Wohnungsgebers, erhalten Sie bei unserem 
Meldeamt, Rathaus, Zimmer. 1.7, Frau Pfendert, Tel. 126-35 
oder Frau Seiler Tel.126-36. 

Herzlichen Glückwunsch
Frau Erna Joseph, vollendet am 06.09.2018 ihr 
90. Lebensjahr.

Die Gemeinde gratuliert der Jubilarin recht herzlich 
und wünscht ihr für die weitere Zukunft alles Gute.

Thomas Engesser
Bürgermeister

Schließung des Freibades

Bitte Schlösser von Umkleidespinden 
entfernen!
Am Ende der Badesaison bitten wir die privaten 
Schlösser von den Umkleidespinden zu entfernen, 
da die Gemeinde die Spinde reinigen möchte. We-
gen des Zutritts zum Freibad wenden Sie sich bit-
te an unsere Bademeisterin, Frau Rabel, Tel. 0160 
5828258 oder an unseren Ortsbaumeister Herrn 
Riegler, Tel. 126-50.

Den Eigentümern der Schlösser geben wir bis zum 
13.09.2018 Gelegenheit ihre privaten Schlösser zu 
entfernen. Sollten die Schlösser bis zu diesem Ter-
min nicht abgeholt worden sein, werden diese vom 
Zweckverband Bauhof entfernt.

Öffentliche Ausschreibung nach VOB

Kanalisierungen

Auftraggeber:   Gemeinde Dettenhausen
Maßnahme:    Kanalsanierungen im Rahmen  
       der EKVO
Ort der Ausführung:  Gemeinde Dettenhausen,  

Gemeindegebiet   

Art und Umfang der Leistungen 

Kanalsanierungen in OFFENER Bauweise
punktuelle Aufgrabungen        14 Stück
Kanalauswechslungen DN 150 – 600    300 m
Rohreinbindungen DN 150       10 Stück
Asphalt Trag- und Deckschichten     400 m²
Randeinfassungen          100 m

Kanalsanierungen in GESCHLOSSENER Bauweise
Renovierung (DN 250 – 500)
Schlauchliner           550 m
Stutzen öffnen/anbinden        35 Stück
Reparatur (DN 200 – 600) 
Teilliner             40 Stück
Sideliner             10 Stück
Stutzensanierung          90 Stück

Angebotsunterlagen 
Die Angebotsunterlagen können ab 10.09.2018 bei 
dem planenden Ingenieurbüro Gauss – Ingenieurtechnik 
GmbH, Tübinger Straße 30, 72108 Rottenburg am Neckar, 
für 55,00 €/Exemplar (einschl. CD), zuzüglich 5,00 €  
Versandkosten angefordert oder abgeholt werden. 

Die Angebote sind an die Gemeinde Dettenhausen, 
Bismarckstraße 7, 72135 Dettenhausen, zu richten. 

Eröffnung der Angebote (spätester Eingangstermin)

Montag, 01.10.2018 

11:00 Uhr Kanalsanierungen 
in OFFENER Bauweise

11.30 Uhr Kanalsanierungen 
in GESCHLOSSENER Bauweise 

Rathaus Dettenhausen, kleines Besprechungszimmer, EG
Bismarckstraße 7, 72135 Dettenhausen
Bieter und Bevollmächtigte können an der Angebotser-
öffnung teilnehmen. Angebote können nicht elektronisch 
eingereicht werden.

Geforderte Sicherheiten 
3 % der Auftragssumme als Vertragserfüllungs- 
und Gewährleistungsbürgschaft. 

Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist 
29.10.2018

Ausführung 
Anfang Februar 2019 – Ende Oktober 2019

Nachprüfstelle 
Landratsamt Tübingen, Wilhelm-Keil-Straße 50, 
72072 Tübingen 
Bürgermeisteramt
Dettenhausen
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Schwäbisches Streuobst- 
paradies informiert

Erntezeit in den 
Streuobstwiesen
Tipps zur Obstverwertung, 
Mostereien und der Vorteil 
der Streuobstwiesen-Börse

Nachdem im letzten Jahr die 
Ernte der Äpfel, Birnen, Kir-
schen und Zwetschgen im 
Schwäbischen Streuobstpara-
dies witterungsbedingt gering 
ausfiel, haben Streuobstwiesen-Besitzer in diesem Jahr 
alle Hände voll zu tun. Die stabilen, warmen Temperatu-
ren und der anhaltende Sonnenschein lassen die Früchte 
früher und schöner reifen als sonst – und auch die Men-
ge der zu erntenden Schätze ist beachtlich. 
Während sich die einen über den guten Ertrag freuen, sor-
gen sich die anderen, wie das ganze Obst nur verwertet 
werden soll. Die Fragen rund um die Nutzung und Ver-
wertung von Obst und Streuobstwiesen sind vielfältig und 
gerade jetzt, kurz vor der Erntezeit, wieder brandaktuell.

Kreative Rezepte und praktische Bag-in-Box Abfüllung
Die Möglichkeiten der Verarbeitung sind abwechslungs-
reich, so kann man natürlich einerseits selbst in der 
Küche seiner Kreativität freien Lauf lassen: Wie wäre es 
denn zum Beispiel mit einer erfrischenden Apfelbowle 
oder Äpfeln im Blätterteig als Nachspeise? Und dann 
wäre da noch das klassische „Hutzelbrot“, ein mit Dörr-
obst gebackenes Brot. Um den Geschmack des Sommers 
auch im Winter genießen zu können, lassen sich aus dem 
Obst herrliche Marmeladen und Chutneys zaubern. 
Andererseits gibt es auch die Möglichkeit, bei vielen 
Mostereien das eigene Obst gegen ein Entgelt zu Saft 
pressen und abfüllen zu lassen. In der Flasche oder im 
praktischen „Bag in Box“ begleiten einen die mühevoll 
erlesenen Früchte so das ganze Jahr. Auf der Homepage 
des Vereins www.streuobstparadies.de/Bewirtschaften 
finden Sie u.a. eine Liste aller Mostereien im Vereinsge-
biet, bei denen Sie Ihr Obst abgeben und anschließend 
den Saft aus Ihren eigenen Früchten abholen können.

Der Geist der Streuobstwiesen entfaltet sich im Brenn-
kessel
Wussten Sie, dass jeder Besitzer oder Pächter einer 
Streuobstwiese ein sogenannter „Stoffbesitzer“ ist? Auch 
wer lieber edle Destillate bevorzugt, braucht noch lange 
keinen eigenen Brennkessel. Denn jeder Stoffbesitzer 
darf 50 Liter Alkohol pro Jahr im Lohn brennen lassen.

Von der richtigen Lagerung
Der Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V. gibt 
hilfreiche Tipps zur Verarbeitung und zum Haltbarma-
chen der fruchtigen Ernte sowie zur richtigen Lagerung: 
Zwischen 2 und 4°C bei 90 % relativer Luftfeuchtigkeit, 
am besten abseits von Gemüse – das sind die optima-
len Lagerbedingungen, damit der Apfel auch noch später 
das Aroma in seiner Gänze entfalten kann. Süß oder 
herzhaft, traditionell oder modern, eine auf der Websei-
te des Vereins (www.streuobstparadies.de) veröffentlichte 
Rezeptsammlung ist groß und bietet für jeden Gaumen 
eine Versuchung. 

Die Streuobstwiesen-Börse
Wer sich noch auf der Suche nach einer eigenen Wie-
se befindet, Geräte zur Bewirtschaftung benötigt oder 
Obst und „Stückle“ abzugeben hat, der wird in der 
Streuobstwiesen-Börse fündig. Diese Plattform sorgt für 
einen großflächigen Austausch zwischen Suchenden und 
Bietenden. Es können dort nicht nur Inserate ange-
schaut werden, sondern auch Anzeigen in verschiedenen 
Kategorien aufgegeben werden. An persönlichen Daten 
werden dabei nur Name und ggf. Telefonnummer veröf-
fentlicht. Über ein verschlüsseltes Kontaktformular kann 
auch eine Kontaktaufnahme per Mail erfolgen. Ebenso 
lassen sich abseits des Internets Inserate platzieren: 
Über Telefon und Postkarte, die an Anlaufstellen wie 
Mostereien oder Rathäusern ausliegt oder in der Ge-
schäftsstelle angefordert werden kann, können Angebote 
an den Verein übermittelt werden.

Alle Tipps, Rezepte, Anlaufstellen und die Streuobstwie-
sen-Börse finden Sie unter www.streuobstparadies.de – 
das Stöbern lohnt sich. Außerdem ist die Geschäftsstelle 
des Schwäbischen Streuobstparadieses unter kontakt@
streuobstparadies.de oder 07125 309 3263 zu erreichen.

Das Landratsamt informiert

„Kindheit zwischen Trümmern –  
Fotografien zum Alltag im syrischen Krieg“
Kunstsalon am Donnerstag, 13. September 2018 um 
18.30 Uhr im Landratsamt Tübingen

Die Ausstellung „Kindheit zwischen Trümmern“ zeigt Fo-
tografien der bombardierten Stadt Duma in Syrien. Der 
Fotograf Firas Abdulla, dessen Bilder auch im „Spiegel“ 
veröffentlicht wurden, stellt für die Ausstellung eine Aus-
wahl seiner Fotos bereit, die er in der Region von Ost-
Ghuta aufgenommen hat. Jede Aufnahme ist ein indivi-
duelles Zeugnis der Auswirkungen von Kriegssituationen 
im Leben von Menschen, speziell auch von Kindern.
Kurze Texte des Initiators der Ausstellung, Ahmad Salah, 
geben Einblick in die Ereignisse und tieferen Bedeutun-
gen der Bilder. Ahmad Salah flüchtete Ende 2015 aus 
Syrien und studiert mittlerweile in Tübingen. 

Im Rahmen eines Kunstsalons am Donnerstag, 13. Sep-
tember 2018 um 18.30 Uhr in der Glashalle des Land-
ratsamts berichtet Salah von seinen eigenen Fluchterleb-
nissen und seiner Motivation für die Ausstellung. Auch 
beantwortet er die Frage, mit der er in Deutschland 
immer wieder konfrontiert wird: „Warum bist Du hier?“

Die Ausstellung hat das Ziel, Deutsche und Geflüchte-
te in einen offenen Dialog zu bringen, und der Frage 
nach den Fluchtgründen persönlich entgegenzukommen. 
Die Wegrand-Stiftung und die gemeinnützige Künstler-
initiative KreativWerden unterstützen Salah bei diesem 
Vorhaben. Ab Oktober 2018 geht die Ausstellung auf 
Wanderschaft durch die Region.

Die TüNews international Ausgabe Nr. 109 erscheint 
als Ausstellungskatalog auf Deutsch, Englisch und Ara-
bisch und ist beim Kunstsalon erhältlich. Die hiesige 
Ausstellung wird von der Stadt und vom Landkreis Tü-
bingen unterstützt und ist bis zum 5. Oktober 2018 
im Landratsamt zu sehen. Die Teilnahme am Kunst-
salon ist kostenfrei, um formlose Anmeldung unter  
kultur@kreis-tuebingen.de wird gebeten. 

Schwäbisches Streuobstparadies informiert 
Erntezeit im Streuobstparadies 
Tipps zur Obstverwertung, Mostereien und der  
Vorteil der StreuobstwiesenBörse 
 
Nachdem im letzten Jahr die Ernte der Äpfel, Birnen, Kirschen und 
Zwetschgen im Schwäbischen Streuobstparadies witterungsbedingt 
gering ausfiel, haben StreuobstwiesenBesitzer in diesem Jahr alle 
Hände voll zu tun. Die stabilen, warmen Temperaturen und der 
anhaltende Sonnenschein lassen die Früchte früher und schöner 
reifen als sonst – und auch die Menge der zu erntenden Schätze ist 
beachtlich.  
 
Während sich die Einen über den guten Ertrag freuen, sorgen sich die Anderen, wie das ganze Obst 
nur verwertet werden soll. Die Fragen rund um die Nutzung und Verwertung von Obst und 
Streuobstwiesen sind vielfältig und gerade jetzt, kurz vor der Erntezeit, wieder brandaktuell. 
 
Kreative Rezepte und praktische BaginBox Abfüllung 
Die Möglichkeiten der Verarbeitung sind abwechslungsreich, so kann man natürlich einerseits selbst 
in der Küche seiner Kreativität freien Lauf lassen: Wie wäre es denn zum Beispiel mit einer 
erfrischenden Apfelbowle oder Äpfeln im Blätterteig als Nachspeise? Und dann wäre da noch das 
klassische „Hutzelbrot“, ein mit Dörrobst gebackenes Brot. Um den Geschmack des Sommers auch 
im Winter genießen zu können, lassen sich aus dem Obst herrliche Marmeladen und Chutneys 
zaubern.  
Andererseits gibt es auch die Möglichkeit, bei vielen Mostereien das eigene Obst gegen ein Entgelt 
zu Saft pressen und abfüllen zu lassen. In der Flasche oder im praktischen „Bag in Box“ begleiten 
einen die mühevoll erlesenen Früchte so das ganze Jahr. Auf der Homepage des Vereins 
www.streuobstparadies.de/Bewirtschaften finden Sie u.a. eine Liste aller Mostereien im 
Vereinsgebiet, bei denen Sie ihr Obst abgeben und anschließend den Saft aus ihren eigenen 
Früchten abholen können. 
 
Der Geist der Streuobstwiesen entfaltet sich im Brennkessel 
Wussten Sie, dass jeder Besitzer oder Pächter einer Streuobstwiese ein sogenannter „Stoffbesitzer“ 
ist? Auch, wer lieber edle Destillate bevorzugt, braucht noch lange keinen eigenen Brennkessel. 
Denn jeder Stoffbesitzer darf 50 Liter Alkohol pro Jahr im Lohn brennen lassen. 
 
Von der richtigen Lagerung 
Der Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V. gibt hilfreiche Tipps zur Verarbeitung und zum 
Haltbarmachen der fruchtigen Ernte sowie zur richtigen Lagerung: Zwischen 2 und 4°C bei 90% 
relativer Luftfeuchtigkeit, am besten abseits von Gemüse – das sind die optimalen 
Lagerbedingungen, damit der Apfel auch noch später das Aroma in seiner Gänze entfalten kann. 
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Das Regierungspräsidium informiert

B 27: Brückeninstandsetzung und  
Fahrbahndeckenerneuerung zwischen 
Walddorfhäslach und Pliezhausen
Abbau der Betonschutzwände und Wechsel des  
Baufeldes auf der Fahrbahn in Fahrtrichtung Stuttgart

Das Regierungspräsidium Tübingen führt seit August 
2017 auf der B 27 dringend erforderliche Instandset-
zungsarbeiten durch, die nach derzeitiger Planung im 
Oktober 2018 vollständig abgeschlossen sein sollen.
Ab Donnerstag, 6. September 2018, werden in Fahrt-
richtung Stuttgart die Betonschutzwände abgebaut. Im 
Anschluss daran findet ein Wechsel des Baufeldes auf 
der Fahrbahn in Fahrtrichtung Stuttgart statt. Dabei wird 
die momentan auf der Standspur bzw. rechten Fahrspur 
verlaufende Fahrtrichtung auf die Überholspur verlegt. 
Dies ist erforderlich, um die die Restarbeiten an den 
Brückenbauwerken und den sich anschließenden Lärm-
schutzwänden durchzuführen. Pro Fahrtrichtung werden 
weiterhin jeweils zwei Fahrspuren während der Arbeiten 
eingeengt nutzbar sein. Ebenso gilt für den komplet-
ten Bauabschnitt aufgrund der Unfälle, die während der 
Baumaßnahme im letzten Jahr verstärkt aufgetreten sind, 
weiterhin eine Höchstgeschwindigkeit von 60 km/h.

Verkehrsführung während der Bauzeit auf der B 27
Die Arbeiten betreffen ausschließlich die Fahrtrichtung 
Stuttgart. Sie beginnen vor der Auffahrt der B 464 auf 
die B 27 von Reutlingen kommend und enden in etwa 
auf Höhe der Dettenhäuser Straße bei Walddorfhäslach.
Während der gesamten Bauzeit stehen weiterhin auf 
der B 27 in beiden Fahrtrichtungen durchgängig zwei 
Fahrspuren zur Verfügung. Möglich wird dies durch eine 
sogenannte 3 + 1-Verkehrsführung: In Fahrtrichtung 
Stuttgart wird die Überholspur auf die Gegenfahrbahn 
übergeleitet. Die Verkehrsführung in Fahrtrichtung Tübin-
gen bleibt unverändert.

Arbeiten an den Unterseiten der Brückenbauwerke
Ab Anfang nächster Woche werden die Restarbeiten an 
den Unterseiten der vier Brückenbauwerke durchgeführt. 
Während dieser Maßnahmen werden die unter der B 
27 verlaufenden Straßen tagsüber halbseitig gesperrt. 
Der Verkehr auf der Reutlinger Straße zwischen Gniebel 
nach Rübgarten sowie auf der Dettenhäuser Straße von 
Walddorfhäslach kommend wird im Baustellenbereich mit 
einer Ampelanlage geregelt.

Das Regierungspräsidium Tübingen bittet alle von der 
Baumaßnahme betroffenen Gemeinden, Verkehrsteilneh-
mer und Anlieger um Verständnis für die entstehenden 
Behinderungen.

Über den weiteren Bauablauf wird das Regierungspräsi-
dium rechtzeitig im Vorfeld informieren.

Hintergrundinformationen:
Die Instandsetzung der Brückenbauwerke auf der B 27 
erstreckt sich über eine Länge von 6,7 Kilometern. Der 
Bund investiert dafür rund 6,85 Millionen Euro in den Er-
halt der Infrastruktur. Betroffen sind folgende Bauwerke:

•	die 10 Meter lange Unterführung eines Hauptwirt-
schaftsweges zwischen Pliezhausen und Rübgarten,

•	die 52 Meter lange Brücke über die K 6764 zwischen 
den Pliezhäuser Ortsteilen Gniebel und Rübgarten,

•	die 10 Meter lange Unterführung eines Hauptwirt-
schaftsweges westlich von Walddorfhäslach und

•	die 33 Meter lange Brücke über die Gemeindestraße 
bei Walddorfhäslach.

Die Bauwerksinstandsetzungen und die Erneuerung der 
Fahrbahndecke auf der B 27 in Fahrtrichtung Tübingen 
hat das Regierungspräsidium Tübingen bereits abge-
schlossen. Die Bauzeit dauerte von Mitte August bis 
Mitte Dezember 2017. Die Bauarbeiten in Fahrtrichtung 
Stuttgart haben im April 2018 begonnen.

Informationen zu Verkehrsbeschränkungen, Sperrungen, 
Umleitungen und Umleitungen können im täglich aktua-
lisierten Baustelleninformationssystem (BIS) des Landes  
Baden-Württemberg unter www.baustellen-bw.de abgerufen 
werden.

Veranstaltungsreihe „Den Landkreis genießen“: 

Kochworkshop „Spätzle, Maultaschen  
& Co. – Nudeln selbst gemacht“
Dienstag, 18. September 2018  
(Anmeldung bis 13. September 2018)

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Den Landkreis ge-
nießen“ zeigt das Landratsamt Tübingen am Dienstag, 
18. September von 17.30 Uhr bis 20.30 Uhr in der 
Gemeinschaftsschule West in Tübingen (Westbahnhofstr. 
27, Schulküche im Langbau) wie man leckere Nudelspe-
zialitäten kreieren kann. Dabei werden aus regionalen 
Zutaten verschiedene Nudelarten hergestellt, verarbeitet 
und verkostet. 

Die Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro; mitzubringen sind 
eine Kochschürze, ein scharfes Messer sowie Vorrats-
dosen. Interessierte werden um Anmeldung bis zum 13. 
September im Landratsamt unter 07071/207-4004 oder 
landwirtschaft@kreis-tuebingen.de gebeten.

Mit der Veranstaltungsreihe „Den Landkreis genießen“ 
laden der Landkreis Tübingen, der Verein VIELFALT e.V. 
und viele regionale Erzeuger auf eine kulinarische Reise 
durch die Heimat ein. Bei vielen Veranstaltungen rund 
um den regionalen Genuss können Erzeugerbetriebe, 
Höfe und Regionalläden, aber auch Streuobstwiesen und 
Weinberge besichtigt und hautnah erlebt werden. Die 
Teilnehmer erfahren in authentischer Atmosphäre wer 
hinter den Produkten steckt und wie sie hergestellt wer-
den. Neben Kostproben gibt es auch wertvolle Tipps 
zur Verwendung und Weiterverarbeitung der heimischen 
Produkte. 

Die Broschüre zur Veranstaltungsreihe ist beim Landrat-
samt Tübingen, bei den Städten und Gemeinden, bei 
den Partnern der Veranstaltungsreihe oder via Download 
unter www.vielfalt-kreis-tuebingen.de/aktuelles erhältlich. 

Fragen werden vom Verein VIELFALT 
unter 07473/ 270-1287 beantwortet. 

Fundsachen
1 Schlüssel (Winkhaus) an goldener Kette
Schlüsselmäppchen mit 3 Schlüsseln
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Abfuhrtermine und Öffnungszeiten
Biotonne Problemstoffsammelstelle
Dienstag, 11.09.2018 Freitag, 07.09.2018
Dienstag, 18.09.2018 15:00 – 17:00 Uhr

Restmüll Häckselgut-Lagerplatz
Freitag, 14.09.2018 Montag - Samstag
Freitag, 28.09.2018 8:00 – 20:00 Uhr

Gelber Sack
Freitag, 07.09.2018
Freitag, 21.09.2018

Müllwecker
Gerne informiert Sie der Abfallwirtschaftsbetrieb nach 
einer Registrierung auf www.abfall-kreis-tuebingen.de 
per E-Mail rechtzeitig vor der Leerung Ihrer Abfall-
behälter bzw. vor der Sammlung spezieller Abfälle.

Schulnachrichten

Schönbuchschule
Grundschule Dettenhausen

Schulbeginn nach den Sommerferien
Nach den Sommerferien beginnt der Unterricht für die 
Klassenstufen 2 bis 4
am Montag, dem 10.09.2018, um 8.00 und endet an 
diesem Tag für alle Schüler um 12.25 Uhr.
Der Elternabend für die Erstklässler findet am Montag, 
dem 10.09.2018, um 20.00 Uhr im Musiksaal der Schön-
buchschule, Gebäude D, Raum 1.3, statt.
Für die Schulanfänger finden am Mittwoch, dem 
12.09.2018, um 9.00 Uhr ein ökumenischer Gottesdienst 
in der evangelischen Kirche und anschließend die Auf-
nahmefeier in der Festhalle statt.
Die Eltern, Großeltern, Freunde und Nachbarn der Schul-
anfänger sind hierzu sehr herzlich eingeladen!

Heidi Brauneisen
Schulleiterin

Notdienste

Notrufnummern
Polizei 110
Notruf (Feuerwehr u. Rettungsdienst/Notarzt) 112

Ärztlicher Notfalldienst
Wochenende/Feiertag:
Freitag 16 - 23 Uhr, Vorfeiertag 19 - 23 Uhr, Samstag/Sonn-
tag/Feiertag 8 - 23 Uhr ist die Notfallpraxis an der Filder-
klinik besetzt. Begeben Sie sich bitte ohne Voranmeldung 
dorthin: Im Haberschlai 7, Filderstadt-Bonlanden. Sie be-
nötigen für den Notdienst Ihre Krankenversicherungskar-
te. Wegbeschreibung zur Filderklinik ab Dettenhausen
In Waldenbuch bei der Tankstelle rechts nach Nürtingen, 
Ausschilderung zur Burkhardtsmühle folgen, dort links 
nach Filderstadt-Plattenhardt, am Ortseingang von Filder-
stadt-Plattenhardt geradeaus, Klinik auf der rechten Seite.
Montag bis Donnerstag
gilt für alle Notfälle ab 19 Uhr die Vermittlung über die 
Leitstelle unter Tel. 116 117.
Für dringende Hausbesuche erreichen Sie zur Vermitt-
lung des Hausbesuchs die Leitstelle des DRK ebenfalls 
unter der Telefonnummer 116 117.
In lebensbedrohlichen Fällen alarmieren Sie bitte den 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Vermittlung der zuständigen Notfallpraxis 116 117

Notdienste der Kreisärzteschaft Tübingen
Rufbereitschaft von 19 bis 7 Uhr 07071 791071

Krankentransporte
07071 19222

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel.-Nr. 01805 911670

Kinderärztlicher Notdienst
in der Kinderklinik, Kreiskrankenhaus Böblingen
Montag bis Freitag ab 19.30 Uhr
Samstag ab 9.00 Uhr (keine Voranmeldung)

Diakoniestation
Diensthabende Pflegefachkraft, Telefon 6697-300

Polizeiposten und Freiwillige Feuerwehr
Polizeiposten Dettenhausen 07157 535220
Polizeirevier Tübingen 07071 972-8660
Feuerwehrkommandant M. Burkhardt 07157 7054574
Stv. FW-Kommandant D. Bauer 0176 62008318
Stv. FW-Kommandant H. Mögle 07157 532089

Störungsdienste
Gas
EnBW 0711 28944250
Wasserrohrbruch
Ortsbauamt Dettenhausen 07157 126-50
Ammertal-Schönbuchgruppe 0800 8151815
Stromausfall
Stadtwerke Tübingen 07071 157-111ABC-Schützen schützen!
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Oskar-Schwenk-Schule
Grund-, Werkreal- und
Realschule Waldenbuch

Ein herzliches Willkommen im Schuljahr 2018/19
Ein heißer Sommer ist vorüber und wir trauern den ho-
hen Temperaturen sicher noch etwas nach. Aber auch in 
den Ferien ging es in der Schule „heiß her“ und fleißige 
Helferlein waren im Gebäude unterwegs. Ein herzliches 
Dankeschön geht dafür an den Schulträger!
Doch nicht nur der Schulbau hat eine Veränderung 
durchlaufen. In den verdienten Ruhestand haben sich 
Frau Gaier, Frau Ehrhardt, Frau Staiger, Herr Mayer 
und Herr Hartmann verabschiedet. Wir werden sie sehr 
vermissen. 
Wir dürfen aber auch einige neuen Kollegen an der 
Schule begrüßen. So freuen wir uns auf Frau Leupold, 
Frau Gonser, Frau Junge und Frau Kirbas.
Wie gewohnt starten wir mit dem Unterricht am Montag 
den 10. September mit den Klassen 2-4 und 6-10 um 
8.30 Uhr. An diesem Tag endet der Unterricht für die 
Kinder um 12.00 Uhr.
Der ökumenische Gottesdienst für alle Schülerinnen und 
Schüler der Klassen 5-10 beginnt in der Stadtkirche 
St. Veit am Dienstag, 11. September um 8.00 Uhr. Zu 
diesem Schuljahresanfangsgottesdienst sind unsere neu-
en Fünftklässler und auch ihre Eltern selbstverständlich 
herzlich eingeladen. Die Aufnahmefeier für die Fünft-
klässler findet dann im Anschluss um 9.00 Uhr im Fo-
rum der Oskar-Schwenk-Schule statt. 
Am Donnerstag, 13. September um 8.30 Uhr freuen wir 
uns unsere Erstklässler zu einem ökumenischen Gottes-
dienst in der Kirche St. Martinus begrüßen zu dürfen. 
Anschließend um 9.15 Uhr findet dann im Forum der 
Schule die Aufnahmefeier für unsere Jüngsten statt. Für 
die Kleinen endet dann der erste Tag um 11.15 Uhr. 
Allen Schülerinnen und Schülern mit ihren Eltern, allen 
Lehrerinnen und Lehrern und den vielen Mitarbeitern im 
Ganztag wünschen wir von Herzen einen guten Schul-
beginn und ein erfolgreiches und schönes Schuljahr 
2018/2019. 
Jan Stark

Kindergarten-Info

Bald ist es wieder soweit!
KinderSachenFlohmarkt
in der Turn- und Festhalle in Dettenhausen

29. September 2018, von 14:00 bis 17:00 Uhr
Es werden auf Kommissionsbasis gebrauchte Dinge rund 
ums Kind angenommen und sortiert zum Verkauf in der 
Festhalle in Dettenhausen angeboten. Zusätzlich werden 
Kuchenspenden verkauft.

Jeder kann kaufen, verkaufen und mithelfen!
Alle wichtigen Infos rund um den Flohmarkt, Anbieter-
nummern, Etiketten, Helferlisten finden Sie auf unserer 
Homepage!

Apothekennotdienste
Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen 
Tag um 8:30 Uhr morgens und endet um 8:30 Uhr 
am folgenden Tag. Außerhalb der gesetzlichen La-
denschlusszeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 €.
Kostenfreie Festnetz-Rufnummer: 0800 00 22833

Freitag, 07.09.2018
Apotheke in der Schwabstraße
Böblingen, Schwabstraße 21
Tel. 07031 224085

Samstag, 08.09.2018
Paracelsus-Apotheke
Böblingen, Berliner Straße 28
Tel. 07031 227333

Sonntag, 09.09.2018
Apotheke am Marktplatz
Sindelfingen, Marktplatz 4
Tel. 07031 814537

Brunnen-Apotheke
Steinenbronn, Stuttgarter Straße 14
Tel. 07157 22674

Montag, 10.09.2018
Bürgerhaus-Apotheke
Sindelfingen (Maichingen), Sindelfinger Straße 31
Tel. 07031 381113

Apotheke Neues Zentrum
Waldenbuch, Liebenaustraße 36
Tel. 07157 4455

Dienstag, 11.09.2018
Flugfeld-Apotheke
Böblingen (Flugfeld), Konrad-Zuse-Straße 14
Tel. 07031 205900

Mittwoch, 12.09.2018
Apotheke im Forum Hinterweil
Sindelfingen (Hinterweil), Nikolaus-Lenau-Platz 21
Tel. 07031 383055

Alamannen-Apotheke
Holzgerlingen, Tübinger Straße 11
Tel. 07031 689930

Donnerstag, 13.09.2018
Apotheke Hulb
Böblingen (Hulb), Otto-Lilienthal-Straße 24
Tel. 007031 469317

Uhland-Apotheke
Waldenbuch, Gartenstraße 1
Tel. 07157 3837

IM NOTFALL 
Feuerwehr, Notarzt 
und Rettungsdienst

Sekunden entScheiden

112
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Vermissen Sie noch Ware der letzten Flohmärkte, so 
schreiben Sie uns eine E-Mail oder über unsere Home-
page (Anbieter/Vermisstenanzeige). Sollten Sie falsche 
Ware in Ihrem Karton erhalten haben so bringen Sie 
diese einfach zum nächsten Flohmarkt wieder mit.

Annahme nur mit gültiger Anbieternummer!
Die Helfer- und Kuchenlisten in allen Kindereinrichtungen 
sind ausgehängt und verschickt. Tragen Sie sich ein! Der 
Erlös wird prozentual zu den Helfern aus den Kinderein-
richtungen aufgeteilt. Wenn Sie Kinder in verschiedenen 
Betreuungseinrichtungen haben, tragen Sie sich bitte nur 
in die Liste ein, für die Ihre Mithilfe bei der Ausschüttung 
angerechnet werden soll. (Wer sich nicht entscheiden 
kann, wir verrechnen auch „halbe“ Personen). Bei Fra-
gen erreichen Sie uns über unsere E-Mailadresse. Wir 
freuen uns auf Sie.

Viele Grüße Ihr Flohmarkt-Team
Sybille Egerter-Hasel, Yvonne Herold, Doreen Scheßl,
Michaela Sanchez, Roman Schmitt und Thomas Stoll

www.flohmarkt-dettenhausen.de
E-Mail: Kontakt@flohmarkt-dettenhausen.de


